
aus U n wi sse n hei t u n d,  d avon i st
di e Autori n ü ber zeu gt,  aus
böse m Wi l l e n ver n ac hl ässi gte
E ner gi e gi bt,  di e mi t g an z ei nf a-
c hen Appar atur e n ei n z ufan gen
u n d n utz bar z u mac hen i st -
o der  di e mi t ge ni al e n Ko nstr u k-
ti o n en u mge wan del t wer den
kan n,  der e n P atente aber  ni c ht
aner kan nt wur de o der  der e n
Pr od u kti o n s aboti ert wür de.  Di e
F ül l e an Bei s pi el e n i st k au m
ü ber pr üf bar.  Al l er di n gs stel l e n
si c h etl i c h e Fr agen:  War u m
s pi el e n al l  di ese E rfi n du n gen i n
den Di s k ussi o n en vo n Open
So ur ce kei n e R ol l e,  wo Tec h n o-
l o gi e n o h n e Pr ofi tans pr ü c he
entstehen s ol l e n ? War u m di e
H e m mu n gen,  di e I dee n d ort vor-
z ustel l e n ? Was s ol l e n di e vi el e n
Ver wei se,  di e E rfi n der  f ü hl te n
si c h vo n G ott gel e n kt o der  be-
kä men i hr e I deen i m Tr au m?
Sel ts a m auc h,  wi e u nter sc hi e d-
l i c h e Ger äte u n d Ko nstr u kti o n en
mi t es oteri sc h en B otsc h aften f ür
den Be wei s f ür  ei n u n d d assel be
z us a m men gedac ht wer den ( z. B.
wi r d Wi l h el m R ei c hs Or gon- Au-
to mat z u m Zeu gni s der  N utz-
bar kei t fr ei er  E n er gi e) .

D. H.  C hi l dr ess

( 2 0 0 3,  Mi c h ael s Verl ag i n P ei -
ti n g,  4 3 8 S. ,  3 9, 9 0 E €)
Kapi tel  f ür  Kapi tel  wer den Bei -
s pi el e ge br ac ht vo n de n wu n der-
s a men L o gi ke n des Magne-
ti s mus u n d vo n etl i c h e n Masc hi -
n e n,  di e mehr E n er gi e ab geben
sol l e n al s hi n ei n gestec kt wi r d.
Tec h ni ker I n n en mögen di e
Sc h al t pl än e u n d B auzei c h-
n u n gen au c h n ac hvol l zi e h e n
kön nen,  al l e an der e n d ürfte aber
sc h o n der  Text i r ri ti er e n:  Mehr-
f ac h i st vo n u n abh än gi ge n Ü ber-
pr üf u n gen di e R ede,  der e n E r -
geb ni sse l ei der  ni c ht ri c hti g aus-
wertbar war en,  wei l  i r ge n d was
sc hi ef gi n g.  Aber i m Pri n zi p
h ätte si c h gezei gt,  d ass . . .  S o
ri c hti g s eri ös wi r kt das ni c ht.
U n d s o gi l t au c h hi er,  d ass es i n-
ter essant wär e,  i n der  S ze ne of-
fe ner  Debatten z wi sc he n Tec h ni -
ker I n n e n di e E xperi mente
ei n mal  ei n z u bri n gen.  E s ü ber -
ze u gt weni g,  d ass al l es de n
Mantel  des Ge hei mni svol l e n
ü ber gestül pt be ko m mt -  ge-
h ei me Kr äfte,  di e ni c ht r ec ht i n
Worte z u f assen si n d u n d au c h

ni c ht r ec ht f u n kti o ni er e n,  wen n
es dr auf an k o m mt  . . .

Wi nfri e d Kr akau

( 2 0 0 7,  N ovu m Verl ag i n N ec-
ken mar kt,  1 1 3 S. )
Ei n fl a m men des Pl ädoyer f ür
ei n e Ü ber wi n du n g mon othei sti -
sc h er  Mor al r el i gi o n en hi n z u
kos mi sc he n Werter el i gi o n en.
Der Autor st uft di e gr o ßen Of-
fe n bar u n gsr el i gi o n en I sl a m,  J u-
den-  u n d Chri ste ntu m al s Z wi -
sc henstadi e n ei n,  di e gesc hi c ht-
l i c h r ü c kstän di g si n d.  S ei n e
Vor bi l der  si n d di e Bi l der  ei n er
u ni ver sel l e n Wei s h ei t,  di e vo n
n a mh aften P hi l os o phen e be nso
vertr eten wer den wi e ansatz-
wei se i n es oteri sc h en Ori e nti e-
r u n gen o der  asi ati sc h en R el i gi o-
n e n.  War u m exter n e Qu el l e n h ö-
h er er  Werte n ot wen di g sei n s ol -
l e n,  er kl ärt der  Autor ni c ht.

Stefan Br au n

2 0 0 5,  Wi sse nsc h aftl i c h er
Verl ag Berl i n,  1 2 9 S. ,  1 6 €)

Ei n Gesc hi c hts b uc h der  Bezi e-
h u n g z wi sc hen Ki r c h e u n d
Staat,  R el i gi o n u n d P ol i ti k i n
Deutsc hl an d u n d der  Ge-
sc hi c hte,  di e vo n z e ntr al er  Be-
deutu n g f ür  di e h e uti ge Si t u a-
ti o n i n di ese m L an d i st.  E s be-
gi n nt mi t der  Etabl i er u n g des
Chri ste ntu ms i m R ö mi sc hen
Rei c h u n d e n det i n der  Verfas-
s u n gs wi r kl i c h kei t der  B R D.  Et-
l i c h e Quel l e n bi s hi n z u aktu-
el l e n U rtei l e n bel e gen di e Aus-
s age n.  Ei ge ntl i c h h ätte der  Ti tel
aber statt Staat au c h Deutsc h-
l an d u n d statt R el i gi o n pas-
se n der C hri ste ntu m l auten
müssen -  d af ür  dan n bi etet d as
B uc h s ac h ku n di ge I nfor mati o n.

R ei n h ar d Star kl

( 2 0 0 0,  V AP- Verl ag i n Pr e u-
ßi sc h Ol de n dorf,  3 3 4 S. )
Ac htu n g,  k o n zentri er e n:  H i er
wi r d d as De n kver mögen ni c ht
gesc h ont.  I n pr äzi se n Abh an d-
l u n gen wer den di e gr o ßen R el i -
gi o n en di eser  Wel t u n d etl i c h e
bekan nte Wi sse nsc h aftstheori e n
vor gestel l t.  Di e Texte ge hen

dabei  vi el f ac h s o i n di e Ti efe,
dass me hr ver mi ttel t wi r d al s
n ur  ei n ei nfac her Ü ber bl i c k.
Dan n ge ht es ans Ver gl ei c h en,
z u n äc hst der  R el i gi o n en u nter ei -
n an der ( wobei  n oc h ei n bes o n-
der er  Sc h wer pu n kt auf di e E nt-
wi c kl u n g der  c hri stl i c h e n Theo-
ri e n gel e gt wi r d) ,  d an n mi t de n
Wi sse nsc h aften u n d i hr e n Wel t-

t h eori e n.  L o gi sc h es De n ken wi r d
star k beans pr u c ht.  Di e Ver-
gl ei c h e besc hr än ken si c h ei n er-
sei ts auf k o n kr ete Fr agestel -
l u n gen wi e d as L eben n ac h de m
Tod,  an der er sei ts ver s u c ht der
Autor,  Ansätze f ür  ei n e F usi o n
z u ei n e m al l es ei nsc hl i e ßen den
Wel tbi l d z u fi n den.  Di e Fr age
ko m mt bei  L e ktür e des mathe-
mati sc hen,  mi t F or mel n al s
Wel tbesc hr ei b u n g ar bei te n den
Textes auf,  o b ni c ht s pätestens
hi er  der  Autor sel bst Gefahr
l äuft,  si c h al s R el i gi o nssti fter  z u
betäti ge n.  De n n R el i gi o n i st wi e
dog mati sc he Wi ssensc h aft j a
ger ade dadur c h ge ken nzei c h net,
gesc hl osse ne E r kl är u n gsansätze
für  di e Wel t z u bi ete n u n d Ko m-
pl exi tät d ur c h Ber uf u n g auf ei n e
Ei n h ei tl i c h kei t z u r e d u zi er e n.  

I m Zus a m men h an g mi t U mwel tzer stör u n g,
Gl o bal i si er u n g u n d Ko nzer n macht wer den
ver sc hi e de ne Ver sc h wör u n gstheori e n beso n-
der s h äufi g be n an nt.  Ei ni ge s ei e n hi er  bei -
s pi el h aft ge n an nt −  u n d z er pfl ü c kt.

Roc kefel l er u n d Rot hsc hi l d
Di e z wei  F a mi l i e n dyn asti e n,  si c h erl i c h kei n e
Wohl täti g kei ts u nter n eh men,  s ol l e n di e Wel t

steuer n,  ü ber al l  i hr e Fi n ger dri n h aben u n d
si c h auf ge hei men Tr effen ( z. B.  i m Bi l der ber-
ger- H otel )  di e Wel t auftei l e n.
Abs ur d,  wei l :  7 Mi l l i ar de n Mensc he n l assen
si c h ni c ht vo n ei n er Stel l e ste uer n.  Das ge ht
sc h o n l o gi sti sc h ni c ht.  Au ßer de m si n d di e
S ph är en der  Mac ht si c htbar vo n Ko n kur-
r e n zen d ur c h z ogen,  z. B.  U S A gegen E ur o pa
o der  wahl wei se gege n Chi n a,  B AS F gegen
Monsanto,  E AD S gegen B oi n g,  Mi cr os oft
gegen G oogl e,  P apst gegen Aj atol l ahs us w.

Fi nanz kapi tal  o der Zi ns knec htsc haft
Kl i n gt g ut:  Das Fi n an z kapi tal  r e gi ert di e Wel t
o der  der  Z wan g z ur Begl ei c h u n g des Zi nses-
zi nses pr ägt al l es ö ko n o mi sc he Gesc h ehe n.
S pek ul ati o n br e mst pr o du kti ves Wi rtsc h afte n.
I st aber  abs ur d,  wei l :  I n di ese m Wi rtsc h afts-
gesc heh en l äuft ei n per manenter Dr u c k z ur  er -
n euten Ver wertu n g al l er  Werte,  z ur  Stei ge-
r u n g vo n Pr ofi t u n d z ur  Akk u mul ati o n wi rt-
sc h aftl i c h er Mac ht mi ttel  ( Kapi tal ,  B o de n,  P a-
tente . . . ) .  Ko n zer ne,  B an ken u n d R egi er u n gen
kön n en das ver stär ken,  aber  si e si n d ni c ht di e

das ?)  an ge n o m men wur de,  d an n wür den gan z
sc h ö n vi el e vo m Gl o bus ver sc h wi n den.
Deutsc hl an d i m ü bri ge n k o mpl ett,  de n n was
di e R ei c hs deutsc hen d a br abbel n,  gi l t j a f ür  3.
R ei c h u n d al l e Vor ph ase n ge n aus o.  Ti p p:  De n
Rei c hs deutsc hen z usti m men u n d d as Ar g u-
ment er wei ter n:  E s gi bt De utsc hl an d g ar  ni c ht
−  s u per !  Mei ste ns g u c ken di e d an n gan z bl ö d
u n d fi n den di ese Vor stel l u n g ni c ht mehr s o
tol l .

Al l es,  was mi t ei nf ac h s c hei n e n den E r kl ä-
r u n ge n h er ü ber ko m mt,  s ol l te kri ti s c h beäu gt
wer de n.  Oder ü ber h au pt al l es.  De n n daz u i st
der  Kopf da −  u n d d as beste Ge gen gi ft z u Ver-
sc h wör u n gstheori e n u n d R egi er u n gs pr opa-
gan da h ei ßt sc hl i c ht,  i m mer s kepti sc h z u s ei n,
z u hi nterfr agen u n d vi el e Quel l e n z u n utzen.
Auc h di ese n Text -  kl ar !

I nf os g e ge n Versc h wör u n gst heori e n:
•  www. es o watc h. or g ( l ei der  s el bst et was

si mpel  gestri c kt)

•  Dani el  Kul l as B u c h „ E ntsc h wör u n gstheo-
ri e n “ mi t vi el e n Bei s pi el e n ( l ei der  o h ne
Bel e ge u n d Quel l e n)

•  http: // www. j aec ker. c o m/categor y/
ver sc h woer u n gstheori e n

Wer di e an der e Sei te mal  an guc ken wi l l ,  k an n
das Verl agsver zei c h ni s des Kopp- Verl ags
d ur c h bl ätter n.  Da i st al l es dri n,  was de n Ko pf
entl astet . . .

U r s ac he.  S pe kul ati ve Fi n anz akti o n en u nter-
sc h ei den si c h i n der  z e ntr al e n L o gi k au c h gar
ni c ht vo n an der e n Wi rtsc h aftsz wei gen.  Ü ber-
h au pt:  Was i st di e I n vesti ti o n i n I m mobi l i e n −
S pek ul ati o n o der Pr o du kti o n ? Au ßer de m
wär e der Wel t wo hl  weni g ge h ol fe n,  wen n we-
ni ger  i n Devi se n u n d mehr i n R üstu n g,  Ato m-
kr aft wer ke,  Fl u g h äfen u n d P al möl pl antage n
i nvesti ert wi r d.

C he mtr ai l s
I n di e Abgase der Fl u gzeu ge wer den absi c ht-
l i c h Stoffe ge mi sc ht,  d a mi t . . .  j a,  d a si n d si c h
di e Ver sc h wör u n gsfans g ar  ni c ht ei ni g . . .  z. B.
gi bt es de n Vor sc hl ag,  d ass Gi fte dri n si n d,  u m
di e Wel t bevöl ker u n g z u r e d uzi er e n.
Abs ur d,  de n n:  Di e mei ste n Fl u gze u ge fl i e ge n
ü ber  E ur o pa u n d N or da meri k a.  Al s o s ol l e n
wohl  vor  al l e m N or da meri kan er I n nen u n d E u-
r o päer I n n en aus gel ösc ht wer den.  Si n d di e t at-
s äc hl i c h kri ti k wür di gen Bevöl ker u n gs kon-
tr ol l pr o gr a m me f ür  Asi e n u n d Afri k a d an n n ur
ei n e Abl e n k u n g vo m wi r kl i c h en Zi el ,  E U  u n d
U S A z u l i q ui di er e n ?
Dass i n Fl u gzeu gabgase n vi el  Gi ft e nt h al te n
i st u n d Fl i e ge n des h al b au c h ei n Pr o bl e m d ar-
stel l t,  bl ei bt tr otz de m kl ar.  Das Pr o bl e m si n d
aber  ni c ht di e Bei mi sc h u n gen,  s o n der n das
Ker osi n u n d di e Fl u g h äfen sel bst.

Rei c hs de utsc he
Es gi bt L e ute,  di e be h au pten,  di e B R D wür de
ni c ht e xi sti er e n,  wei l  di e Verfass u n g ni e vo m
Vol k an gen o m men wur de.
Sti m mt l ei der ni c ht −  au c h wen n es s c h ade i st,
de n n wen n Staaten ni c ht e xi sti er e n wür de n,
der en Verfass u n g ni e vo m „ Vol k “ ( was i st




